
Vorgehen zur Übertragung der Herkunftsnachweise (HKN) an die GBR 

Damit die GBR die HKN vergüten kann, müssen diese einmalig auf der Plattform von Pronovo 
an die GBR übertragen werden. Erfassen Sie hierzu auf der Plattform pronovo.ch einen Dauer-
auftrag.  

Gehen Sie wie folgt vor: 

1. Loggen Sie sich mit der Projektnummer Ihrer PV-Anlage und PLZ auf dem Pronovo-Portal 
unter «Mein Projekt» ein. Die Projektnummer finden Sie in Ihrem persönlichen Dossier, 
welches Sie von Ihrem PV-Lieferanten/Installateur erhalten haben. Das Feld «Anmeldeda-
tum» können Sie frei lassen.

2. Im Register «Daueraufträge» wählen Sie «Neuen Dauerauftrag zur Weitergabe meiner Her-
kunftsnachweise erfassen». Bitte beachten Sie, dass die Anlage beglaubigt sein muss
(Feld «Beglaubigung» aktiv oder angegraut).

3. Wählen Sie im Dropdown-Menu den HKN-Abnehmer: Gemeindebetriebe Roggwil 
Gültig von: z. B. «01.2026» Start immer auf Anfang des nächsten Quartals möglich
(siehe Hinweis unten). Gültig bis: «12.2099» und lassen Sie das Feld «Trans-fertext» leer.

4. Klicken Sie auf «Speichern».

5. Wenn der Dauerauftrag von der GBR bestätigt wurde, erhalten Sie von Pronovo eine Be-
stätigung per E-Mail.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die GBR keine rückwirkend datierten Daueraufträge an-
nimmt. Der Einstieg ins Vergütungsmodell ist jeweils auf Quartalsbeginn möglich.  

Damit alles rechtzeitig klappt, brauchen wir Ihre Anmeldung auf der Plattform Pronovo einen 
Monat im Voraus. Entsprechende Bemerkungen im Feld «Transfertext» werden nicht beachtet. 

1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal

bis 30. November bis 28. Februar bis 31. Mai bis 31. August

Die Anmeldung muss bis 
30. November bei uns sein,
damit die Übertragung am
1. Januar startet.

Die Anmeldung muss bis 
28. Februar bei uns sein,
damit die Übertragung am
1. April startet.

Die Anmeldung muss bis 
31. Mai bei uns sein,
damit die Übertragung am
1. Juli startet.

Die Anmeldung muss bis 
31. August bei uns sein,
damit die Übertragung am
1. Oktober startet.


